
 

 

P24 MEHRGENERATIONENPLATZ GEMEINDE 

OERING 

 

 Projektbeschreibung: 

Ende 2014 startete die Gemeinde Oering das Projekt 

„Oering 2015- Zukunft gestalten“, aus dem heraus 

sich das gerade entstehende Mehrgenerationen-

Bürgerhaus entwickelt hat. Parallel dazu wurden 

über ein Jugendforum und über den neu 

gegründeten Seniorenbeirat die Wünsche und Ideen 

dieser Einwohnergruppen für eine attraktive 

Gemeinde gesammelt. Für die Jugendlichen war die

Einrichtung eines Grillplatzes in Zusammenhang mit 

einem Unterstand, für die Senioren der Bau einer 

Boule-Bahn vorrangig. Daraus ergab sich die Idee der 

Aufwertung des bislang nur von Kindern genutzten 

Fläche neben dem Sportverein zu einem 

Mehrgenerationenplatz, um einen Treffpunkt für 

Sport, Spiel und Austausch aller Generationen zu 

schaffen. Dazu wurden neben den Jugendlichen und 

den Senioren auch die Grundschulkinder für die 

Auswahl der Spielgeräte eingebunden und 

außerdem auch die Zielgruppe U3 mit 

altersgerechten Klettergeräten bedacht. 

Abgängige Spielgeräte werden erneuert und durch 

die Ergänzung mit diversen neuen Anlagen wird die 

Attraktivierung der Fläche für die gesamte 

Bevölkerung erreicht. Zusätzlich ist für die Zukunft 

eine Kooperation mit dem angrenzenden 

Sportverein, mit der Schule und dem im Bau 

befindlichen Mehrgenerationenhaus geplant. 

Projektziele: 

Ziel ist die Schaffung einer Freizeitfläche, die 

generationsübergreifend attraktiv für alle Bürger der 

Gemeinde ist und die den Austausch zwischen den 

Generationen über die unmittelbare Nähe der ange-

botenen Freizeitmöglichkeiten fördert. Die Stärkung 

der Dorfgemeinschaft soll somit erreicht werden. 

Fördergegenstand: 

- Erwerb attraktiver, altersgestaffelter Spielgeräte  

- Errichtung eines Unterstandes 

- Bau eines Grillplatzes  

- Einrichtung einer Boule-Fläche 

- Schaffung von diversen Sitzmöglichkeiten 

- Einsetzen einer neuen Zugangspforte 

 

Projektträger:                        Gemeinde Oering 

Projektlaufzeit:                   05/2017 – 01/2018 

Gesamtinvestition lt. ZWB:           62.420,77 € 

Fördersumme:                                  28.849,94 € 

Davon ELER:                                      28.849,94 € 

Davon GAK/Landesmittel:                             0 €              

Status:                                               umgesetzt 

 

 


